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Leitlinie: Virale Meningoenzephalitis 
Leitlinienkoordinatorin: Uta Meyding-Lamadé 
AWMF-Registernummer: 030/100 
Datum: November 2018 

Die Originale der vollständig ausgefüllten Interessenerklärungen sind beim Leitlinienkoordinator/Editorial Office Leitlinien (EO) hinterlegt. In der 
tabellarischen Zusammenfassung werden nur die Angaben aufgeführt, für die ein thematisch relevanter Bezug zur Leitlinie festgestellt wurde. Die 
Ergebnisse der Bewertungen durch einen Interessenkonfliktbeauftragten der DGN und die umgesetzten Konsequenzen durch die Leitlinien-Gruppe sind 
angegeben. 
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Thematischer Bezug 
zur Leitlinie/ 
thematische 
Relevanz 
 
Bewertung von 
Interessenkonflikten 
 
Konsequenz 

Uta Meyding-
Lamadé 
(Koordniatorin) 

Ø Ø Novartis Ø ohne Relevanz 
zur LL 

Ø Arbeitgeber:  
Krankenhaus Nordwest, Klinik 
für Neurologie, Frankfurt/Main 

Vortragstätigkeiten  
(überwiegend ohne 
LL-Bezug, aber 
aufgrund Regel-
mäßigkeit bei 
Novartis: gering) 
 
keine Konsequenz 
 

Eva Maria 
Craemer 
(Autorin) 

nein nein nein nein nein nein Arbeitgeber:  
Krankenhaus Nordwest, Klinik 
für Neurologie, Frankfurt/Main 
 

keine Konsequenz 
 

Textfeld
Seit > 5 Jahren nicht aktualisiert, Leitlinie wird zur Zeit überarbeitet
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Thematischer Bezug 
zur Leitlinie/ 
thematische 
Relevanz 
 
Bewertung von 
Interessenkonflikten 
 
Konsequenz 

Christian Jacobi 
(Autor) 

nein ohne 
Relevanz zur 
LL 

ohne 
Relevanz zur 
LL 

nein nein nein Ärztlicher Beirat DMG 
 
wissenschaftliche Tätigkeiten: 
Multiple Sklerose, Myasthenia 
gravis, Telemedizin, 
Liquordiagnostik, 
Neuroinfektiologie 
 
klinische Tätigkeiten: 
Neuroimmunologie, 
Neuroonkologie, 
Liquordiagnostik  
 
Arbeitgeber:  
Krankenhaus Nordwest, Klinik 
für Neurologie, Frankfurt/Main 
 

keine Konsequenz 

Bernd Krone  
(externer 
Berater) 

nein nein nein nein nein nein Marburger Bund, GfV, EGAI 
 
klinische Tätigkeiten: 
Mikrobiologie, virale 
Diagnostik 
 
Arbeitgeber: Labor Staber, 
Mikrobiologie, Kassel 
 

keine Konsequenz 
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Thematischer Bezug 
zur Leitlinie/ 
thematische 
Relevanz 
 
Bewertung von 
Interessenkonflikten 
 
Konsequenz 

Pascal Meylan  
(Autor, CH) 

nein nein nein nein nein nein Arbeitgeber:  
CHUV Lausanne 
 

keine Konsequenz 

Bettina Pfausler 
(Autorin) 

nein nein ohne 
Relevanz zur 
LL 

nein nein nein ÖGN, ÖGNR, Österreichische 
Gesellschaft für Neurologische 
und Neurochirurgische 
Intensivmedizin 
 
wissenschaftliche und klinische 
Tätigkeiten: Intensivmedizin, 
Neuro-Infektionen/-
Infektiologie 
 
Federführende Beteiligung: 
Österreichisches FA-Seminar 
 
Arbeitgeber: 
Medizinische Universität 
Innsbruck, Tirol-Kliniken 

keine Konsequenz 

Hilmar Prange  
(Autor) 

ohne 
Relevanz 
zur LL 

nein nein ohne Relevanz 
zur LL 

nein nein DGN, DGNI, DIVE, AEM 
 
Arbeitgeber: State University 
of Applied Sciences Kalisz 
Poland, freier Mitarbeiter an 
der Neurolog. Klinik der UMG 
(Gutachtenbüro) 

keine Konsequenz 
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Thematischer Bezug 
zur Leitlinie/ 
thematische 
Relevanz 
 
Bewertung von 
Interessenkonflikten 
 
Konsequenz 

Erich 
Schmutzhardt 
(Autor, A) 

ohne 
Relevanz 
zur LL 

ohne 
Relevanz zur 
LL 
 

Ø Ø ohne Relevanz 
zur LL 

Ø Arbeitgeber:  
Medizinische Universität 
Innsbruck 
 

keine Konsequenz 

Volker 
Schuchardt 
(Autor) 

nein nein nein nein nein nein Förderverein Klinikum Lahr 
(Vorsitz) 
 
klinische Tätigkeiten (bis 2016): 
klinische Neurologie 
 
Arbeitgeber: Pensionär  
(davor Klinikum Lahr) 

keine Konsequenz 

Gesamtbewertung der Leitliniengruppe in Bezug auf die 50-%-Regel der DGN:  
Die 50-%-Regel der DGN (d.h., mindestens die Hälfte der Mitwirkenden darf keine oder nur geringe themenbezogene, für die Leitlinie relevante Interessenkonflikte 
besitzen) wurde eingehalten. 
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